
NACHRICHTEN AUS BREMEN UND UMZU 
in Leichter Sprache   Rückblick 21. bis 27. September 2021 

In dieser Ausgabe: 
• Was haben die Bremer gewählt? 

• Clowns im Krankenhaus 
• Demos gegen Versuche mit Affen 

• Ein Hund rettet einen Menschen 
• Gegen Grippe impfen 
• 2G-Regel im Weser-Stadion 
• Bundesverdienstkreuz für Bremerin 

Die Bundestagswahl: Was haben die Bremer gewählt? 
Am Sonntag war Bundestagswahl.  
Die Bürger in Deutschland haben gewählt, wer im Bundestag sitzen soll.  
Die SPD ist nur ganz knapp vor der CDU/CSU. 

In Bremen war das Ergebnis ganz anders.  
Fast jeder dritte Bremer hat die SPD gewählt. 
Das waren 31,5 Prozent. 
Auf Platz 2 sind die Grünen mit 20,8 Prozent. 
Für die CDU hat nur etwa jeder sechste Bremer gestimmt. 
Das waren 17,2 Prozent. 

 

459.736 Bremer durften bei der Bundestagswahl wählen. 
330.140 Bremer haben gewählt. 
Das waren 71,81 Prozent. 

2 Bremer Politiker aus der SPD dürfen nun in den Bundestag:  
Sarah Ryglewski und Uwe Schmidt. 
3 andere Bremer Politiker von Grüne, CDU und FDP dürfen auch in den Bundestag. 
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Clowns im Krankenhaus 
Seit 20 Jahren gibt es einen besonderen Verein in Bremen. 
Der Verein heißt: Bremer Klinikclowns e.V.  
Im Verein arbeiten Clowns. 
Die Clowns besuchen Menschen, denen es gerade vielleicht schlecht geht. 
Zum Beispiel 
• kranke Kinder im Krankenhaus.  
• Menschen mit Behinderung in der Wohneinrichtung.  
• alte Menschen mit Demenz im Altenheim. 

Spaß haben ist wichtig für Menschen im Krankenhaus. 
Denn oft ist es im Krankenhaus gar nicht lustig. 
Die Clowns tanzen und machen Musik. 
Sie spielen und bringen die Menschen zum Lachen. 
Ein Besuch dauert etwa 40 Minuten. 
Jeder Besuch ist anders. 
Die Menschen finden verschiedene Sachen lustig. 
Aber die meisten Menschen freuen sich sehr über die Clowns. 
So können sie für eine kurze Zeit die Krankheit vergessen. 
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Demos gegen Versuche mit Affen 
Einige Forscher von der Uni Bremen forschen über das Gehirn von Menschen. 
Die Forscher wollen zum Beispiel herausfinden: Wie arbeitet das Gehirn? 
Wie kann man Menschen mit der Krankheit Epilepsie helfen? 
Die Forscher müssen für ihre Arbeit Versuche mit echten Gehirnen machen. 
Dafür arbeiten die Forscher zum Beispiel mit Affen. 
Denn die Gehirne von Affen sind fast so wie die Gehirne von Menschen. 
Die Affen machen bestimmte Aufgaben und die Forscher messen, 
was dabei im Gehirn passiert. 
Die Versuche mit den Affen gibt es schon seit 23 Jahren an der Uni Bremen. 
Nun hat die Uni einen Antrag gestellt: Es soll 3 Jahre weiter Tier-Versuche geben. 
Tier-Schützer sagen: Nein, die Tier-Versuche müssen endlich aufhören. 
Die Versuche sind eine Qual für die Tiere. 
Darum hat der Bremer Tierschutzverein am Samstag eine Demo gemacht. 
Bei der Demo in der Innenstadt von Bremen waren etwa 320 Menschen.  

Ein Hund rettet einen Menschen 
Ein Hund in Bremerhaven-Lehe hat einen Mann im Gebüsch gefunden. 
Der Mann war verletzt und konnte nicht mehr alleine aufstehen. 
Das Herrchen vom Hund hat dann die Polizei und einen Arzt gerufen. 
Der verletzte Mann ist in ein Krankenhaus gekommen. 
Er sagt: Ich weiß nicht mehr, warum ich in das Gebüsch gefallen bin. 

Gegen Grippe impfen 
Im Winter stecken sich viele Menschen mit der Grippe an. 
Für manche Menschen ist die Grippe nur eine starke Erkältung. 
Aber für andere Menschen ist die Grippe sehr gefährlich. 
Fachleute sagen: Man kann sich gegen Grippe impfen lassen. 
Die Impfung ist besonders sinnvoll für ältere Menschen,  
schwangere Frauen und Menschen, die schon andere Krankheiten haben.  
Passen Corona-Impfung und Grippe-Impfung zusammen? 
Ja. Man kann beide Impfungen sogar am gleichen Tag machen. 
Die Hausärzte haben mehr Infos.   
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2G-Regel im Weser-Stadion  
Im Weser-Stadion gilt nun die 2G-Regel. 
Es dürfen nur Menschen ins Stadion, die gegen Corona geimpft sind oder  
die von Corona genesen sind. 
Es gibt nur wenige Ausnahmen: Zum Beispiel für Kinder oder schwangere Frauen.  

Hubertus Hess-Grunewald von Werder Bremen sagt: 
Mit der 2G-Regel können wieder viel mehr Menschen ins Stadion. 
Wir können endlich wieder alle Plätze besetzen. 
Wir glauben: Die meisten Fußball-Fans finden das auch gut.  

Radio Bremen hat darum über 2.700 Menschen in Bremen gefragt. 
Über 70 Prozent von ihnen sagen: Wir finden die 2G-Regel für das Weser-Stadion gut. 

Einige Fachleute sagen aber auch: Wir müssen aufpassen mit der 2G-Regel. 
Vielleicht gilt bald nur noch die 2G-Regel. 
Zum Beispiel in Restaurants, in Kinos oder bei Sport-Vereinen. 
Menschen ohne Impfung fühlen sich dann ausgeschlossen und werden unzufrieden. 
Vielleicht gibt es dann viel Streit zwischen Geimpften und Menschen ohne Impfung.  

Bundesverdienstkreuz für Chefin von Shakespeare-Company 
Die Shakespeare-Company ist ein bekanntes Theater in Bremen. 
Die Chefin ist Renate Heitmann.  
Sie hat nun das Bundesverdienstkreuz bekommen. 
Das ist eine sehr wichtige Auszeichnung von Deutschland.  
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier sagt: 
Renate Heitmann hatte eine sehr gute Idee: Den Sommer Summarum  
mit über 300 Veranstaltungen an über 30 Orten in Bremen und umzu. 
So gab es auch trotz Corona ganz viel Kultur in Bremen.  

Wer hat die Zeitung gemacht?  
Texte in Leichter Sprache:  
Büro für Leichte Sprache der Lebenshilfe Bremen e.V.  
www.leichte-sprache.de   |   Kontakt: lesen@lebenshilfe-bremen.de 
 

Quelle Nachrichten:  Mit freundlicher Genehmigung von Radio Bremen   
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